
Der Aufstieg vom Wetterballon
Endlich ist es soweit!  Am 
Mittwoch, den 3.Mai konnte wir 
den Wetterballon steigen lassen. 
Die Wetterbedingungen waren gut: 
blauer Himmel, wenige Wolken und 
kaum Wind. 
 
Frau Leyendecker von 
www.wetteronline.de hat uns als 
Expertin an diesem besonderen 
Tag extra in Dierdorf besucht und 
eine Reportage über unseren 
Wetterballon gemacht.

Es brauchte eine Stunde und 
über 200l Helium und viele 
helfende Hände bis der Ballon 
startklar war.  



5..4..3..2..1 und los! Der Ballon 
wurde losgelassen und flog auf 
in die Atmosphäre. Aus allen 
Schulen waren viele 
gekommen, um dabei zu sein. 
Die Kindergartenkinder aus 
Wienau sind extra spazieren 
gegangen, um den Ballon aus 
der Ferne zu sehen.



N a c h k u r z e r Z e i t h a t s i c h d a s 
Bergungsteam auf die Suche nach dem 
Wetterballon und der Sonde gemacht. 
Das GPS-Signal hat uns gezeigt, wo wir 
hinmussten. Erstmal ging es mit dem 
Auto über die Autobahn. Später mussten 
wir mit der Autofähre den Rhein 
überqueren, damit wir auf der anderen 
Rheinseite weitersuchen konnten. 



Wir haben am 
Waldrand in der Nähe 
von Stephanshausen 
geparkt und sind zu 
Fuß weiter gegangen. 
Es hat nicht lange 
gedauert, da lag die 
Sonde am Wegrand. 
Wir waren so glücklich, 
dass wir die Sonde heil 
zurück hatten.


